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4. (tr os s - C o u n t r y für 4- hnd mehrjährige
Pferde, die in der Schweiz stehen. Preise Fr. 800.

Distanz 3800 Meter. Einsatz Fr. 20.

5. Kampagnereiten für Unteroffiziere und
Soldaten des Auszugs auf ihren Dienstpferden oder solchen

von Kameraden. Preise Fr. 300. Distanz zirka 3000

Meter, wovon 2000 Meter unter Führung. Jagdterrain.
Einsatz Fr. 3.

6. Offiziers-Jagdrennen für Offiziere auf
ihren Dienstpferden oder solchen von Kameraden. Preise

Fr. 900. Distanz 4000 Meter. Einsatz Fr. 20.

Nennungsschluss am 19. Juli 1903 in Thun.

Ausland.
Deutschland. Wie aus Spandau berichtet wird, ist

schon eine grosse Zahl der neuen
Rohrrücklaufgeschütze an die Artillerie abgeliefert worden.
Ein grösseres Scharfschiessen findet in nächster Zeit
von einer dieser Batterien vor dem Kaiser wahrscheinlich

auf dem Tegeler Schiessplatze statt. Es sind noch
weitere Geschütze in Arbeit. Wie bestimmt verlautet,
werden bereits die Kaisermanöver dieses Jahres
endgültige Entscheidung über die Brauchbarkeit der neuen
Geschütze bringen, von denen 12 Batterien im Gehrauch
sein werden.

Frankreich. Der Kommandant der 3. Kavalleriedivision

General Trémeau und der Kommandant der 2.

Jägerbrigade General Baudens, sowie 35 Offiziere aller Waffen
haben sich nach Conflans-en-Jarny begeben, um an

grossen achttägigen Kavallerie-Cadresmanö-
v e r n an den Grenzen von Elsass-Lothringen, Luxemburg

und Belgien teilzunehmen. Kriegslage: Die in
drei Gruppen geteilte Kavalleriedivision soll eine im
Vormarsch begriffene feindliche Armee, welche das

Grossherzogtum Luxemburg durchschritten hat, zurückwerfen.

Zu gleicher Zeit findet eine Infanterie-
Cadres -Übungsreise einer Division an der

luxemburgischen und belgischen Grenze unter Leitung
des Generals Michel, Kommandant der 42. Infanteriedivision,

und des Generals Feldmann, Kommandant der
83. Infanteriebrigade, während der Dauer einer Woche
statt, an welcher zahlreiche höhere Generalstabs- und
Infanterieoffiziere teilnehmen. (Militär-Wochenbl.)

Russland. Die erste Ausbildungsperiode im Lager von
Kras8noje Selo dauert vom 14. Mai bis 18. Juli. Die
zweite Periode (kleine Manöver) vom 19. Juli bis
13. August. Das grosse Manöver aller Truppen
vom 14. bis 23. August. Die SpezialÜbungen für die
Artillerie vom 14. Mai bis 18. Juli. Für die Kavallerie
vom 8. Juli bis 28. Juli. Während der Zeit der kleinen
Manöver in der Umgebung des Lagers werden auch in
diesem Sommer je zwei Infanterieregimenter bezw.
Bataillone verschiedener Truppenteile zu einem sogenannten
kriegsstarken Regiment kombiniert und die Batterien
durch Zusammenlegung von je zwei auf acht Geschütze

gebracht. Auf diese Weise ergeben sich acht kombinierte

Infanterieregimente!' mit einer entsprechenden
Zahl von Batterien. Der Grund für diese bei dem

grossen Manöver wieder fortfallende Einrichtung liegt
darin, dass man wenigstens die kleineren Manöver, was
die Rottenzahl und die Führung anbetrifft, möglichst
kriegsgemäss gestalten will. Ausserdem wird dadurch
die Möglichkeit gewährt, einen Teil der Kommandeure
und Offiziere zeitweilig aus dem Lager zu beurlauben,
bezw. ihnen grössere Ruhe durch Zurückbleiben von
den Übungen zu gönnen. (Militär-Wochenbl.)

Spanien. Von 46,000 ausgehobenen Wehrpflichtigen
wurden 25,959 Mann eingestellt und zwar bei

der Infanterie 16,259, der Kavallerie 3690, der Artillerie
3538, dem Genie 1212, den Verwaltungstruppen 382,
dem Sanitätsdienst 878 Mann. Der Rest von 20,041
ist mit unbeschränktem Urlaub zu Hause gelassen.
Nimmt man an, dass von diesen zur Ausfüllung
entstehender Lücken noch etwa 2000 Köpfe später einberufen

werden, so ergibt das rund 28,000 ausgebildete
Soldaten für eine Jahresklasse. Es sind diese gerade
nötig, um die Präsenzstärke von 80,000 Mann zu
erhalten, da drei Jahresklassen aktiv dienen und die
Abgänge auf 5 pCt. berechnet werden müssen. Die Armee
erster Linie nach Einziehung der 1. Reserve ist auf
160,000 Mann zu sehätzen. Im ganzen können 500,000
Mann im Kriegsfalle eingezogen werden, von denen
jedoch ein Teil gar nicht oder doch nur mangelhaft
ausgebildet ist. (Militär-Wocheubl.)
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Major Jucker's

Landkarten-Wegmesser,
speziell für top. Karten in den
Massstäben von 1 : 100,000 und 1 : 25,000,
auch als Millimeter - Masstab sowie
Greif- und Spitzzirkel verwendbar. Sehr
praktisch und bewährt Mod. 1, bis
6 Kilom. bezw. 6 cm messend, Fr. 2 per
Stück. Mod. 2, bis 8 Kilom. bezw. 8 cm
messend, Fr. 2. 20 per Stück; mit Kompass
versehen 50 Cts. Zuschlag. Zu beziehen
durch den Alleinfabrikanten

Wagner-Schneider's Wwe.
Werkzeugfabrik,

Steckborn (Tburgau).
Wiederverkäufer gesucht.

[IEBIG'S FLEISCH-EXTRACT

MZinntuben

ss

.^pl^ VvWHiüp. -

r.'\ ; |.S;j»aaia;i#sV-ii-abrrr

i • « n ••!>
• ••••••••••11?

Peine RahmenscMe]
System Handarbeit

'

Schnürschuhe, hohe /
FÜR DANEN No. 36-42

Russisch Kalbleder Fr. 11. —

Box Calf 12.-
Chevreau.... „ 13.50

FUR HEHEII Nu. 40-47

Kalbleder. Fr.U.¬
Box Calf 15.50]
Chevreau ,16,
Illustrine Cataloge gratis.
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Versandt gegen Nachnahme

Umtausch sofort franco.

Die Expedition der

Allgemeinen

Schweizer. Militärzeitung
in Basel

bittet ihr jeden Domizil-Wechsel

sofort anzuzeigen, damit keine

Unterbrechung in der Zusendung
des Blattes stattfindet.

Benno Schwabe,

Verlagsbuchhandlung.
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